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Die Entsprechenserklarungen der
Vorjahre sind hier veréffentlicht.

Weitere Informationen zum Vorstand
der EnBW AG finden Sie auf unserer
Website.
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Corporate Governance

Unternehmensfihrung

Gute Corporate Governance ist bei der EnBW wesentlicher Bestandteil der Unternehmenskultur. Wir
sind davon Uberzeugt, dass eine verantwortungsvolle und transparente Unternehmensfiihrung das
Vertrauen von Kund*innen, Kapitalgebern, Mitarbeiter*innen und der Offentlichkeit in das Unter-
nehmen starkt und zu einem langfristigen Erfolg beitragt. Vorstand und Aufsichtsrat haben den
Anspruch, die Unternehmensleitung und -tberwachung tiber die blof3e Erfiillung gesetzlicher Vorgaben
hinaus an anerkannten Maf3staben guter Unternehmensfiihrung auszurichten und im Einklang mit
den Prinzipien der sozialen Marktwirtschaft fir den Bestand des Unternehmens und seine nachhaltige
Wertschopfung zu sorgen. Daher entsprechen wir auch liberwiegend den Empfehlungen des Deutschen
Corporate Governance Kodex [DCGK] in der Fassung vom 16. Dezember 2019.

Als Corporate Governance Verantwortliche im Vorstand Uberwachte Colette Riickert-Hennen die
Einhaltung des Kodex bei der EnBW und berichtete in Vorstand und Aufsichtsrat ausfiihrlich tGber
aktuelle Corporate Governance Themen. Beide Organe nahmen ihren Bericht zur Kenntnis und haben
sich mit den Empfehlungen und Anregungen des Kodex befasst. Sie verabschiedeten daraufhin am
8. Dezember 2021 die jahrliche Entsprechenserklarung gemaB § 161 Aktiengesetz (AktG). Die aktuelle
Entsprechenserklarung ist Bestandteil des Integrierten Geschaftsberichts (Seite 151ff.”) und auch
unter www.enbw.com/entsprechenserklaerung veréffentlicht. Der Vergiitungsbericht ist als eigen-
stéandiger Bericht unter www.enbw.com/corporate-governance abrufbar.

Leitung und Uberwachung

Vorstand

Zum 31. Dezember 2021 bestand der Vorstand der EnBW AG aus fiinf Mitgliedern. Der Vorstand fihrt
die Geschafte des Konzerns in gemeinschaftlicher Verantwortung. Neben dem Ressort des Vor-
standsvorsitzenden gliedern sich die Aufgaben des Vorstands in die Ressorts ,,Finanzen”, ,Human
Resources”, .Nachhaltige Erzeugungsinfrastruktur” sowie ., Systemkritische Infrastruktur”. In der
Nachfolge von Dr. Hans-Josef Zimmer wurde zum 1. Juni 2021 das bisherige Vorstandsressort ., Technik”
in die beiden neuen Ressorts aufgeteilt, die seitdem von Dr. Georg Stamatelopoulos beziehungsweise
von Dirk Gusewell gefiihrt werden.

Der Vorstandsvorsitzende, Dr. Frank Mastiaux, hat bereits Ende Juni 2021 mitgeteilt, nach Ablauf
seiner zweiten Amtsperiode im September 2022 keine weitere Amtszeit anzustreben.

Geschiftsverteilung Vorstandsressorts (Stand: 31.12.2021)

Dr. Frank Mastiaux Thomas Kusterer Colette Riickert-Hennen Dr. Georg Stamatelopoulos Dirk Giisewell

Vorstandsvorsitz Finanzen Human Resources Nachhaltige Systemkritische
Erzeugungsinfrastruktur Infrastruktur

¢ Unternehmensent- ¢ Rechnungswesen und ¢ HR-Strategie und Trans- ¢ Erzeugung Betrieb * DSO'Strom/Gas

wicklung, Strategie und
Energiewirtschaft

¢ Transformation
(Next Level), IT, Digital
Office und Informations-
sicherheit

¢ Sales, Marketing und
Operations

¢ Corporate Security

* Nachhaltigkeit

¢ Kommunikation und
Politik

¢ Dezentrale Energie-
dienstleistungen

Steuern

¢ Controlling und
Risikomanagement/IKS

¢ Risikomanagement
Trading

¢ Digital Finance und
Transformation

¢ Finanzen, M&A und
Investor Relations

¢ Einkauf

¢ Beteiligungsmanage-
ment

¢ Performance im
Wachstum

formation

¢ Recht, Revision, Compli-
ance und Regulierungs-
management

¢ HR Geschaftsentwick-
lung und Losungen

¢ Gremien und Aktionars-
beziehungen

e Arbeitsmedizin und
Gesundheitsmanagment

* Facility und Mobility
Management

¢ Erzeugung Portfolioent-
wicklung

¢ Steuerung Erzeugung

e Trading

¢ Forschung und
Entwicklung

* Arbeitssicherheit,
Krisenmanagement und
Umweltschutz

» TS0?Strom/Gas

¢ Wertschopfungskette
Gas

¢ Geschaftsfeldentwick-
lung und Steuerung

¢ Innovationsmanagement

e Kritische Infrastruktur

¢ Telekommunikation

1 Distribution System Operator (Verteilnetzbetreiber).
2 Transmission System Operator (Ubertragungs- und Fernleitungsnetzbetreiber).
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Der Bericht des Aufsichtsrats in
seiner vollstandigen Fassung ist hier
veroffentlicht.

Weitere Informationen zur
Hauptversammlung finden Sie auf
unserer Website.
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Aufsichtsrat

Der Aufsichtsrat der EnBW AG besteht gemaf3 § 8 Abs. 1 der Satzung aus 20 Mitgliedern. Gemaf} dem
deutschen Mitbestimmungsgesetz ist er paritatisch mit Vertreter*innen der Anteilseigner*innen und
der Arbeitnehmerschaft besetzt, wobei die Gewerkschaft ver.di drei Arbeitnehmervertreter*innen
nominiert. Der Aufsichtsrat bestellt die Mitglieder des Vorstands und berat diese bei der Leitung des
Unternehmens. Gemeinsam mit dem Vorstand erdrtert er regelmafig Geschaftsentwicklung, Planung
und Strategie des Unternehmens und stellt den Jahresabschluss fest. Bei Entscheidungen von
grundlegender Bedeutung fiir das Unternehmen ist der Aufsichtsrat stets eingebunden. Rechtsgeschafte
und Maf3nahmen, die der Zustimmung durch den Aufsichtsrat bediirfen, sind in seiner Geschaftsordnung
festgelegt. Der Aufsichtsrat hat zur optimalen Wahrnehmung seiner Aufgaben als stéandige Ausschiisse
einen Personalausschuss, einen Finanz- und Investitionsausschuss, einen Priifungsausschuss, einen
Nominierungsausschuss, einen Vermittlungsausschuss gemaf § 27 Abs. 3 Mitbestimmungsgesetz
(MitbestG]), einen Digitalisierungsausschuss sowie einen Ad-hoc-Ausschuss gebildet.

Weitere Informationen zu Vorstand und Aufsichtsrat finden sich im Integrierten Geschaftsbericht
unter ,Organe der Gesellschaft” (Seite 280 ff.”) und in der Erklérung zur Unternehmensfiihrung
(Seite 151 ff.7), die auch als separate Publikation unter www.enbw.com/corporate-governance
abrufbar ist, sowie auf unserer Website im Bericht des Aufsichtsrats.

Hauptversammlung

Die Hauptversammlung bietet eine Plattform fiir den Stakeholderdialog. Hier Gben die Aktionare
ihre Rechte in den Angelegenheiten der Gesellschaft aus. Die Hauptversammlung beschlief3t Gber
die Entlastung der Mitglieder des Vorstands und des Aufsichtsrats, die Gewinnverwendung und die
Wahl des Abschlusspriifers. Die Beschliisse der Hauptversammlung bediirfen in den meisten Fallen
einer einfachen Stimmenmehrheit. Jede Stiickaktie gewahrt eine Stimme.

Die Aktien der borsennotierten EnBW AG sind im General Standard der Deutschen Borse gelistet.
Das Land Baden-Wiirttemberg halt Gber seine 100-prozentige Tochtergesellschaft NECKARPRI GmbH
und diese wiederum tber ihre 100-prozentige Tochtergesellschaft NECKARPRI-Beteiligungsgesell-
schaft mbH ebenso wie der Zweckverband Oberschwabische Elektrizitatswerke (Zweckverband
OEW]) tiber seine 100-prozentige Tochtergesellschaft OEW Energie-Beteiligungs GmbH jeweils
46,75% am Grundkapital der EnBW AG.

Insgesamt ist die Aktionarsstruktur zum 31.Dezember 2021 im Vergleich zum Vorjahr unverandert.

Aktionare der EnBW

Anteile in %'

OEW Energie-Beteiligungs GmbH 46,75
NECKARPRI-Beteiligungsgesellschaft mbH 46,75
Badische Energieaktionars-Vereinigung 2,45
Gemeindeelektrizitatsverband Schwarzwald-Donau 0,97
Neckar-Elektrizitatsverband 0,63
EnBW Energie Baden-Wirttemberg AG 2,08
Sonstige Aktiondre 0,39

1 Abweichung zu 100 % aufgrund von Rundungen.

Aufgrund der Corona-Pandemie fand die ordentliche Hauptversammlung am 5. Mai 2021 erneut als
virtuelle Veranstaltung statt. Dort beschlossen die Aktionare der EnBW AG, eine Dividende von 1,00 €
je berechtigte Aktie auszuschiitten. Bezogen auf die dividendenberechtigten Aktien entspricht dies
einer Ausschittung von 270,9 Mio. € und damit einer Ausschiittungsquote von 40 % des auf die
Aktionare entfallenden Adjusted Konzerniiberschuss in Hohe von 682,8 Mio. €. Der Adjusted Konzern-
Uberschuss ist der um neutrale Effekte bereinigte Konzerniberschuss. Die Dividende wurde am
10. Mai 2021 ausgezahlt.

Angesichts der zum Jahresende 2021 noch andauernden Corona-Pandemie haben Vorstand und

Aufsichtsrat auf Grundlage von § 1 Abs. 1, 2 und 6 COVID-19-Mafinahmengesetz beschlossen, auch
die ordentliche Hauptversammlung am 5. Mai 2022 virtuell durchzufiihren.
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Compliance und Datenschutz

Compliance-Management-Systeme

Die Einhaltung relevanter gesetzlicher Vorgaben und innerbetrieblicher Regeln bildet die Basis
unseres unternehmerischen Handelns, ist Bestandteil unserer Unternehmenskultur und im Ver-
haltenskodex niedergelegt. Die bei uns vorhandenen Compliance-Management-Systeme (CMS] und
-Funktionen sind jeweils individuell ausgestaltet: Sie basieren auf unternehmens- und branchen-
spezifischen Prioritaten und Risiken, der Unternehmensgrof3e und anderen Faktoren. Sie sollen die
jeweiligen Gesellschaften — und somit den Gesamtkonzern - dabei unterstitzen, Risiken, Haftungs-
und Reputationsschaden zu vermeiden.

Fir die Umsetzung werden die personalfiihrenden compliancerelevanten Gesellschaften je nach
gesellschaftsrechtlicher Beherrschung unmittelbar beziehungsweise mittelbar in das CMS der
EnBW eingebunden. Im Fokus des CMS und damit des Compliance-Bereichs stehen die Pravention,
Aufdeckung und Sanktionierung von Korruption, die Pravention von Verstof3en gegen das Wett-
bewerbs- und Kartellrecht und die Geldwaschepravention in den unmittelbar in das CMS ein-
gebundenen Gesellschaften. Im Berichtsjahr waren bei der EnBW 23 (Vorjahr: 30) Gesellschaften
aus Compliance-Sicht unmittelbar in das CMS eingebunden. Das CMS wird regelmafig intern
beziehungsweise extern tberprift und weiterentwickelt.

Die mittelbar in das CMS eingebundenen Gesellschaften VNG, Stadtwerke Diisseldorf (SWD), ZEAG,
Energiedienst (ED] und Prazska energetika [PRE) sowie die ITOs (Independent Transmission Operator) ?

TransnetBW und terranets bw betreiben eigenstandige Compliance-Systeme. Sie binden ihre
jeweiligen Beteiligungen in ihre Praventionsmaf3nahmen ein.

Mit der Bekampfung von Compliance-Risiken - insbesondere hinsichtlich Bestechung und Korruption -
verfolgen wir das Ziel, unseren Geschaftserfolg abzusichern. Bei der EnBW und den compliance-
relevanten Gesellschaften sowie den ITOs sind praventiv Risikoerhebungsmethoden, Beratungs-
angebote sowie Schulungskonzepte eingerichtet.

Compliance-Jahresaktivitdten

Das Berichtsjahr war weiterhin gepragt von der Corona-Pandemie, die eine Giberwiegende Tatigkeit
im Homeoffice erforderlich machte. Die Compliance-Praventionsaktivitaten wurden weitestgehend
in Onlineformaten durchgefihrt. Im Jahr 2021 haben wir entsprechend unserer Jahresplanung in
sensiblen Bereichen Trainings durchgefihrt. Im Fokus stand konzernweit die Schulung von Mit-
arbeiter*innen des Einkaufs. Fiir neue EnBW-Mitarbeiter*innen ist die Durchfiihrung eines E-Learnings
zur Korruptionspravention obligatorisch. Alle mittelbar einbezogenen Gesellschaften fihrten
Schulungen zur Starkung der Sensibilisierung der Mitarbeiter*innen durch. Hierbei nutzten die
Gesellschaften Prasenz- oder Online-Schulungsangebote. Die Anzahl der Teilnehmer*innen sank
im Vergleich zum Vorjahr um 13,9 %.

Anzahl Teilnehmer*innen an Compliance-Schulungen'

2021° 20207 2019 2018 2017
Sensible Bereiche 716 839 904 746 363
Neue Mitarbeiter*innen/Fihrungskrafte 355 369 229 182 158
Fihrungskrafte 34 75 52 13 441
Gesamt 1.105 1.283 1.185 941 962

1 Beider EnBW AG und unmittelbar eingebundenen Gesellschaften.
2 Coronabedingt Online-Liveschulungen beziehungsweise Hybridschulungen.

Die jahrlichen Compliance-Risk-Assessments bei der EnBW betrachten das Korruptions-, Kartell-
rechts-, Betrugs- und Datenschutzrisiko und bilden die Basis fiir die Compliance-Arbeit. Sie wurden
2021 nach einer risikobasierten Auswahl bei den unmittelbar in das CMS einbezogenen Gesellschaften
durchgefihrt.

Das Beratungsangebot des EnBW-Compliance-Bereichs ist fir alle Tochtergesellschaften verfiig-

bar und stellt ein weiteres Kernelement der Pravention dar. Es wurde auch 2021genutzt. Zu diesem
Angebot gehort eine Compliance-Hotline, die personlich, per E-Mail oder telefonisch erreichbar ist.

EnBW Integrierter Geschaftsbericht 2021
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Bei der Hotline gingen 2021 rund 930 Anfragen ein. Schwerpunktthemen waren Sponsoring, Spenden
und Zuwendungen. Beraten wurde ebenso zu Geschaftspartnerpriifungen sowie Interessenkonflikten.
Regelmafige und wiederkehrende Geschaftspartnerprifungen werden wahrgenommen. Bei den
mittelbar einbezogenen Gesellschaften wird das Beratungsangebot in diesen Gesellschaften rund
um Compliance-Themen ebenfalls genutzt.

Besprechungen und der Austausch von Informationen finden auch in Homeoffice-Situationen tber
alle Fachbereiche hinweg statt. Das Netzwerk spielt eine wichtige Rolle in der Compliance-Arbeit
und konnte auch in Zeiten eingeschrankter Prasenztreffen aufrechterhalten werden.

Compliance-VerstéBe

Die EnBW AG und die unmittelbar eingebundenen Gesellschaften haben Meldewege etabliert, tiber
die unternehmensinterne und unternehmensexterne Hinweisgeber unter Wahrung der Anonymitat
Meldungen zu Verdachtsfallen geben konnen. Ein Hinweisgebersystem ist - neben dem der EnBW AG -
ebenfalls bei ED, PRE, SWD, ZEAG, VNG, terranets bw und TransnetBW eingerichtet.

Im Berichtsjahr gab es vier Verstof3e bei unmittelbar eingebundenen Gesellschaften. Bei den SWD
gab es im Berichtsjahr einen Compliance-Versto3. Hinweise auf Korruptionsfalle gingen nicht ein.

Im Geschaftsjahr 2021 wurden wir weder mit kartellrechtlichen Buf3geldverfahren noch mit kartell-
rechtlich begriindeten Klagen Dritter konfrontiert. Die Ermittlungsverfahren der Strafverfolgungs-
behorden gegen einzelne Mitarbeiter*innen beziehungsweise friihere Organmitglieder wegen der
sogenannten Russlandgeschéfte und wegen des Umsatzsteuerkarussells im CO,-Zertifikate-Handel?
dauerten auch 2021 an. Ein konkretes Ende dieser Verfahren ist aktuell nicht abzusehen.

Datenschutz

Vor dem Hintergrund der zunehmenden Digitalisierung unserer Geschaftstatigkeit spielt der Daten-
schutz eine grofle Rolle. Dabei werden die Digitalisierungsbestrebungen im Konzern, die sowohl
zur Vereinfachung interner Prozessablaufe als auch zur Entwicklung neuer Geschaftsmodelle
beitragen, eng vom Bereich Datenschutz begleitet. Dieser unterstiitzt die Fachbereiche durch
frihzeitige Beratung und regelmafige Sensibilisierung und wirkt so auf die Einhaltung der Betroffenen-
rechte hin. Eine regelmafige Berichterstattung an Vorstand und Aufsichtsgremien sorgt dabei fir
Transparenz und Steuerung. Einen Standard im Umgang mit der Verarbeitung personenbezogener
Daten erreichen wir durch konzerninterne Datenschutzregelwerke, die Zielsetzungen, Grundsatze
der Verarbeitung und Prozesse beschreiben. Au3erdem verfiigen wir Uber ein etabliertes Melde-
system bei moglichen Datenschutzverstof3en. Ein Netzwerk dezentraler Datenschutzmanager
unterstitzt bei der Einhaltung gesetzlicher und konzerninterner Regelungen. Dieses Netzwerk wird
vom zentralen Datenschutz regelmaflig informiert, beraten und geschult. Zur Transparenz iber
Datenfliisse im Konzern tauscht sich ein interdisziplinar besetztes Gremium dreimal jahrlich tGber
datenschutzrechtliche Rahmenbedingungen, Informationssicherheitsaspekte sowie tiber Daten-
beziehungsweise Digitalisierungsaktivitaten aus.

Die Sensibilisierung unserer Mitarbeiter*innen erfolgt durch digitale Lernangebote sowie Online-

Prasenztrainings in sensiblen Bereichen. Fir besonders datenaffine Bereiche bieten wir spezielle
E-Trainings sowie Schulungskampagnen an.
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	(32) Angaben zur Kapitalflussrechnung
	(33) Zusätzliche Angaben zum Kapitalmanagement
	(34) Segmentberichterstattung
	(35) Beziehungen zu nahestehenden Unternehmen
	(36) Beziehungen zu nahestehenden Personen
	(37) Zusätzliche Angaben
	(38) Angaben zu Konzessionen
	(39) Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

	Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers
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